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Analyse von IMT Best Practices

Analyse von IMT Best Practices

Die Analysephase konzentriert sich auf Elemente, die berücksichtigt werden müssen,
bevor die Migrationsaktivitäten fortgesetzt werden. Die Informationen zur Host-
Konfiguration müssen mit den unterstützten Konfigurationen verglichen werden, die in der
NetApp Interoperabilitäts-Matrix (IMT) dokumentiert sind.

Das Web-basierte IMT Tool ermöglicht die Suche nach Informationen zu Konfigurationen für NetApp Produkte,
die mit den von NetApp qualifizierten Produkten und Komponenten anderer Hersteller funktionieren. Das IMT
enthält sowohl unterstützte als auch zertifizierte NetApp Konfigurationen. Unterstützte Konfigurationen sind
von NetApp qualifizierte Konfigurationen. Zertifizierte Konfigurationen werden von externen Unternehmen zur
Arbeit mit NetApp Komponenten qualifiziert.

IMT Best Practices in sich vereint

• Geben Sie im Planungsarbeitsblatt den NetApp IMT-Empfehlungen für erforderliche Software und
Upgrades für die Switches und Hosts ein.

• Geben Sie zunächst statische Informationen, z. B. ONTAP OS, Protokoll und CF-Modus, in den IMT ein.
Geben Sie dann mithilfe der Standortumfrage als Filterleitfaden Host-Betriebssystem, Volume Manager
und HBA-Informationen ein.

• Seien Sie nicht so spezifisch, dass keine Ergebnisse zurückgegeben werden. Es ist besser, mehrere
Ergebnisse anzuzeigen und die beste Passform zu wählen.

• Host-HBAs werden manchmal zur OEM-Teilenummer gemeldet und müssen Cross-referenziert werden,
bevor sie in den IMT eingegeben werden.

• Prüfen Sie jeden Host anhand der IMT auf mögliche Kompatibilität.

Verwandte Informationen

"NetApp Interoperabilität"

FLI Interoperabilität und Support-Kriterien

Die FLI Interoperability Matrix (IMT) ist ein deutlich anderes Interoperabilitätstool, das
entwickelt wurde, um die NetApp-qualifizierten Quellarrays, die mit FLI arbeiten, besser
zu unterstützen.

Vor Durchführung eines Imports fremder LUNs müssen zwei Interoperabilitätsbereiche überprüft werden:

• Überprüfen Sie, ob FLI unterstützt wird. Lesen Sie dazu bitte die FLI IMT.

• Überprüfen Sie, ob die vollständige End-to-End-Konfiguration nach Abschluss des Imports eine
unterstützte Konfiguration ist. Dies erfolgt mithilfe der FAS/All Flash FAS IMT.

Darüber hinaus sollten Sie die folgenden drei Kriterien mit der ONTAP Zielversion vergleichen:

• Modell der Quell-Storage-Plattform und Microcode-Version:

• Das SAN-Switch-Modell und die Microcode-Version.
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• Der NetApp Controller, die Kundenumgebung (Switches, HBAs, Firmware, Server Hardware usw.) und
SAN-Attached Clients, die die LUNs nach der Migration mounten

Falls eine dieser drei Komponenten nicht unterstützt wird, sind möglicherweise Korrekturmaßnahmen
erforderlich, um während und nach dem Migrationsprozess einen vollständigen Erfolg zu gewährleisten.

Verwandte Informationen

"NetApp Interoperabilität"

Unterstützte Konfigurationen für FLI mithilfe der IMT prüfen

Mit dem Interoperabilitäts-Matrix-Tool (IMT) finden Sie Informationen zu Konfigurationen
für NetApp Produkte, die mit von NetApp qualifizierten Produkten und Komponenten
anderer Hersteller zusammenarbeiten.

Wenn in ONTAP 9.9.1, wenn Ihr Array nicht als in der IMT unterstützt aufgeführt ist, können Sie
mithilfe der App SAN LUN-Migration auf der NetApp Support-Website ermitteln, ob Ihr Array
unterstützt wird.

Schritte

1. Besuchen Sie das Interoperabilitäts-Matrix-Tool.

2. Suchen Sie nach dem Array-Modell.

3. Wählen Sie die Lösung Foreign LUN Import (FLI) Back-End Interoperability aus.

4. Wählen Sie FAS Modell und ONTAP Version aus, um die unterstützten Konfigurationen zu ermitteln.

5. Für Front-End-unterstützte Hostkonfigurationen klicken Sie auf Build End to End-Ansicht mit ONTAP
SAN-Host.

6. Klicken Sie bei Switch-unterstützten Konfigurationen auf der Registerkarte ONTAP-SAN-Host auf End-to-
End-Ansicht für SAN-Switch.

Verwandte Informationen

"NetApp Interoperabilität"

Überprüfen der unterstützten Konfigurationen für FLI
mithilfe der SAN LUN Migrate App

Ab ONTAP 9.9 können Sie die SAN LUN Migrate App verwenden, um ein fremdes Quell-
Array für FLI zu qualifizieren. Die SAN LUN Migrate App kann verwendet werden, wenn
das gewünschte ausländische Array nicht im FLI IMT aufgeführt ist.

Schritte

1. Rufen Sie die NetApp Support Site auf.

2. Wählen Sie unter Filtern nach Kategorie die Option Migration.

3. Klicken Sie unter SAN LUN Migration auf App herunterladen.

4. Führen Sie die App von einem FC- oder iSCSI-Linux-Host aus, der Blockzugriff auf das Quell-Array hat.
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Wenn das Array der Fremdquelle qualifiziert werden kann, wird ein grünes Häkchen angezeigt. Wenn das
Quellarray nicht qualifiziert werden kann, wird ein rotes X angezeigt.

Unterstützung für nicht unterstützte LUNs

Unterstützung für nicht unterstützte LUNs

Es ist wichtig, dass Sie überprüfen, ob das Host OS, HBA, Switch und ONTAP Array für
Ihr Quell-Array und Ihre endgültige Konfiguration unter der Interoperabilitäts-Matrix
unterstützt werden.

In den folgenden Abschnitten werden Informationen zu diesen Anwendungsfällen bereitgestellt:

• Importieren von iSCSI-LUNs als FC-LUNs

• Verschieben der migrierten LUNs zu AFF Plattformen

Verwandte Informationen

"NetApp Interoperabilitäts-Matrix-Tool"

Importieren von nicht-FC-LUNs

Nur FC-LUNs werden von FLI unterstützt. Es gibt jedoch einen Workaround, der es Ihnen
ermöglicht, iSCSI-LUNs zu importieren. Da Sie die iSCSI-LUNs als FC-LUNs importieren,
würde sich das Unterbrechungsfenster im Gegensatz zu anderen FLI-Online-7-Mode-zu-
ONTAP Workflows über den gesamten Workflow erstrecken:

Da Sie die iSCSI LUNs als FC LUNs importieren, anders als andere Online FLI 7-Mode in ONTAP Workflows,
würde das Unterbrechungsfenster diesen gesamten Workflow umfassen.

Schritte

1. Auf dem Quell-Array müssen Sie die Zuordnung der gewünschten iSCSI-LUN zu der iSCSI-Initiatorgruppe
aufheben.

2. Ordnen Sie die LUN auf dem Quell-Array einer FC-Initiatorgruppe zu, indem Sie sicherstellen, dass der
Initiatorgruppe die Ziel-Array-WWPNs hinzugefügt wurden.

3. Importieren Sie die LUN.

4. Nach dem Importieren der LUN können Sie eine neue iSCSI-Initiatorgruppe erstellen und die Hosts der
Initiatorgruppe hinzufügen.

5. Auf den Hosts kann erneut nach LUNs gesucht werden.

Überprüfen Sie mithilfe des Interoperabilitäts-Matrix-Tools (IMT) auf der NetApp Support-Website, ob die in
diesem Dokument angegebenen Produktversionen und Funktionen in Ihrer IT-Umgebung unterstützt
werden. Das NetApp IMT definiert die Produktkomponenten und -Versionen, die für von NetApp
unterstützte Konfigurationen verwendet werden können. Die dort angezeigten Ergebnisse basieren auf der
spezifischen Infrastruktur des jeweiligen Kunden bzw. auf den technischen Daten der in dieser Infrastruktur
enthaltenen Komponenten.

Verwandte Informationen
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"NetApp Interoperabilitäts-Matrix-Tool"

Importieren von LUNs in AFF mithilfe des Imports fremder LUNs

Ab ONTAP 9.1 unterstützt AFF FLI. Mit FLI können Sie LUNs aus anderen Arrays direkt
in ONTAP Cluster importieren.

Ab ONTAP 8.3.2 kann AFF FLI mit einem genehmigten Process Variance Request (PVR) unterstützen.
Wenden Sie sich an Ihr NetApp Kundenbetreuungsteam, um den PVR zur Genehmigung einzureichen. Nach
der Genehmigung erhält der Einreicher, in der Regel ein NetApp -Systemingenieur, ein
Genehmigungsschreiben mit Anweisungen zur Aktivierung der FLI-Funktionalität.

Bei ONTAP -Softwareversionen vor 8.3.2 müssen Sie FLI-Importe auf einem Nicht- AFF -HA-Paar auf
demselben Cluster wie das AFF durchführen. Nach Abschluss der Migration können Sie dann nicht-
unterbrechende Operationen (NDO) wie vol oder LUN move verwenden, um die migrierten LUNs nach AFF zu
verschieben. Falls Ihr AFF Cluster keine Nicht- AFF Knoten enthält, sprechen Sie mit Ihrem Account-Team
über die Möglichkeit, alternative Hardware auszuleihen, um dies zu ermöglichen.

GAP-Analysebericht

Die GAP-Analyse ist ein Bericht der aktuellen und von NetApp empfohlenen Umgebung
des Kunden. Er enthält alle empfohlenen Upgrades für die Kundenumgebung, die nach
der Migration stattfinden müssen.

Die Zielkonfiguration (nach der Migration) umfasst Details für jeden Host (Betriebssystemkonfiguration, MPIO,
HBA-Details, Host Utility Kit-Version usw.). Weitere Informationen über zusätzliche NetApp Produkte wie
SnapDrive und SnapManager sind ebenfalls erhältlich.

Die erforderlichen Änderungen werden in der Regel erst nach dem eigentlichen Migrationsereignis
vorgenommen, da üblicherweise Wartungsfenster geplant werden müssen. In der Regel beeinträchtigen alle
Änderungen an der MPIO-Konfiguration vor der Migration auch den Support des aktuellen Speichers.

Der Abschnitt „von NetApp empfohlen“ im Abschnitt „Hosts“ Ihres Arbeitsblatts zur Standortanalyse und
-Planung dient als Bericht zur GAP-Analyse. Die GAP-Analyse muss für jeden im Migrationsprojekt
enthaltenen Host durchgeführt werden. Der vollständige Bericht zur GAP-Analyse muss mit dem Kunden
geprüft werden.

Im Folgenden finden Sie einen Beispiel für einen Bericht zur Lückenanalyse.
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